
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 88 (1809)

Artikel: Neue verbesserte auf Erfahrung gegründete Aderlasstafel

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-371918

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-371918
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Neue verbeiferte auf Erfahrung gegründete Aberlaßtaftl,
Die Aderlasse ist in folgenden Fällen

NöHlich.
1. Bey besorgenden

Entzündungen.
2. Zu Verhütung der

Wundfiebern tn tiefen

Fällen, Wunden und
andern Verletzungen.

z. Bey dem Anfang
dtthttzigsn Fieber«? ehe

solche vollkommen vor-
Handen sind.

4- An der Vollblü
tiqkett.

Zweiferhaft.
j. Wer K^maien ge

lüfsttu die Verdauung sch iechi verrichtet wird
2. An grMnSchmer ^ Blut erzeugt,

Schödlich.
r. Im hohe« Mer oder

i« der Kindheit.
2. Bey sehwacher Leibs»

Beschaffenheit oder schwere
durch Krankheit.

z. W?nn dsr Puls klein,
weich, fchwack sder sbwechS,;
!«d, und die Haut b;?5 ist.

4. Wrnn die äui^ernG!ied-
wsffen oft kalt und mit ei<

nem weiche« Aufühlen ge,
schwollen find.

x. Wen» mau feit liN'g«
Zeit nm we^ig oder fchlecht
mshtmdeSpeisen geeffn, hs»

ü>MZZ> welche man stark 'verzehrt,
5. Wenn seit langer Jett

Her Wag« in Unordnung ist,
»nd fich daher fthr wenig

;en oder andern Zufällen.
3. In schon vorhan^

denen Entzündungen.
4. Jn heftigen schon

vorhandenen Fiebern.

Venn wan eine merkliche VuSleernng M. dmch »erschiedem«
Arten vrn Vlutstörzungen, oder durch.inen Durchfall,^den Harn
oder de» Schweis, wer.« die Scheidung der Kraukhlit fchon durch
«inen von diesen Wegen geschehe«-ist.

^ _ ^« Wenn man seit langer Zeit an einer gleichenden Krankheit
lleidet, und mit vielen Verstopfung!» geplagt ist, welch« die Erze»,
i suna des Geblüts ist.

«tn dielen Wußten «ndnstt y Wen» man «Mästet ifi, es mag Elches herrühr«,, woherJn dke'en Pun.ren n«v» " <'. ««ch wenn das Geblüt blas und dtZnne ist.Aderlässen ° schädliche und'es wm^W» mag. auch ^ ^ ^tvdrliche Folgen vermischet io. Niems m au emem ^,n^zv»,
worden, als auch höchst be- gegen Letztem ^. ^ zggchgHgnReibet, davon Beschwerden wglückte, darum h'^me gute, 11. W° d«s Gebwt^ nacy

^.^^Entscheidung der Umftan^e» HauptunZ ^.stemn^e^ ^^^^ ^erforderlich ist, und «lfo ftch 12. Aäzn «^^n '^^ ^ da-Geblüt unru.bey solchen Raths zu^eaen, Nawr «
gewisses Maas lastet sichttnlabe^'^" ^''^!M)/b siim^ «Ke gleiZ vollblütig stnd.

N">ae vsm Blm nacb dem Aderlässe« zn muehmaßen tst,«.^.«r ^vs»? <i

T. Sckb« rsth Blut mit Wasser bedekt, GchmdH.
Roth und schaumig. Vieles Geblüt.
Noch mit einem ftinsarz?« Rwg, Han??ttveh.
Sckwsrz und Wsfier «inen, wassersschB.
Sstnvarz nnd W«Or ode», Sieber.
Schwarz mit einem rotym Ring, Sichte?«

9-
iv.
1?^

Schwarz fchäumig, Zal« FlnK,
WeisZicht Blut, V^r^hZswun«.
Blsu Blut, MtizKbwnchhett,
Gniii Blnt, hitzicie Galle.
Geld Blut, Schaden sn de, Seber.
W.lsserich' Plvt. fchlech?^n N 'sg««.
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